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Beschreibung
1798 wurde auf der Insel Ceylon im Indischen Ozean eine britische Kronkolonie errichtet,
nachdem hier vorher die Portugiesen und Holländer herrschten. Die Münzausgaben
richteten sich daher erst auch nach dem holländischen Währungssystem und der Rixdollar
zählte 48 Stiver. Auffällig ist, dass die nach europäischem Vorbild und in London geprägten
Münzen Eichenzweige aufweisen, kein für Asien typisches Gehölz.
Vorderseite: Belorbeerter Kopf des Königs Georg IV. nach links. Darunter Signatur E P.
Rückseite: Asiatischer Elephant nach links auf Bodenstück. Darüber Landesname und
Nominal. Unten Jahreszahl, darüber zwei unten mit Schleife verbundene Eichenzweige.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 8.97 g; Durchmesser: 27 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1821
wer
wo City of London

Beauftragt wann
wer Georg IV. von Großbritannien (1762-1830)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://smb.museum-digital.de/object/149508


wer Georg IV. von Großbritannien (1762-1830)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Asien

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Nordeuropa

[Zeitbezug] wann 19. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Heraldik
• König
• Münze
• Neuzeit
• Pflanze
• Porträt
• Rixdollar
• Silber
• Stempelschneider
• Tier
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